
In seinem Soloprogramm 

„Zwischen Traum und Wirklichkeit“  
erzählt JOMI auf seine 
unnachahmlich eigene Art 
nachdenkliche, dramatische, 
aber auch parodistisch-heitere 
Geschichten. 

JOMIs Kunst liegt nicht 
nur in der Präzision der 
Darstellung, sondern 
darin, dass er die 
unterschiedlichsten 
Charaktere  „beseelt“ 
So zieht der Künstler 
immer wieder auf’s 
Neue seine Zuschauer in seinen Bann.

Lassen Sie sich überraschen von
 

JOMIs Poesie der Stille 
am 25. Februar um 19.00 Uhr im Kulturcafé 
des Seniorenhaus St. Irmina, Klosterstraße 16 
in Dudweiler. 

Sie sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.
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Der Pantomime JOMI wurde in Bous geboren und zählt zu 
den Spitzenkünstlern seines Faches.
Er studierte bei Marcel Marceau an der Ecole de Mimo-
drame in Paris. 1981 schloss JOMI sein Studium mit dem 
Diplom ab und arbeitet seitdem als Solopantomime und 
Dozent für Pantomime, Körpersprache und Bühnenkunst.
Hier in Dudweiler kennt und schätzt man den Künstler, 
dem die  Integration behinderter und nicht behinderter 
Kinder sehr am Herzen liegt, wegen seiner Schulprojekte. 
Mit Kindern der Albert Schweitzer Schule und der Förder-
schule geistige Entwicklung Winterbachsroth führte er 
beim SR auf dem Halberg in Saarbrücken zusammen mit 
Musikern des Saarländischen Rundfunkorchesters panto-
mimische Szenen zu „Hänsel und Gretel“ und zu Vivaldis 
„Vier Jahreszeiten“ auf.
JOMIs Kunst ist lautlos – aber nicht sprachlos: sie will Zei-
chen setzen: Lebens-Zeichen und Zeit-Zeichen. Sie gibt 
uns das, was wir  in unserer hektischen lauten Welt am 
meisten brauchen – das Innehalten – die Stille – das Be-
rühren der Seele durch Phantasie und Nachdenklichkeit. 
Für ihn ist es wichtig, dass die Menschen den Wert der 
Stille neu entdecken, denn unsere Welt ist zu stark auf das 
Hören ausgerichtet – man muss wieder lernen, mit den 
Augen zu hören.
JOMI ist ein weltweit anerkannter Künstler – seine Spra-
che wird überall verstanden.
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